
Kinder-HTL am TGM  Sommer 2026 

Standards und Maßnahmen 

Unser Kinderschutzkonzept orientiert sich an den Anleitungen der Plattform 
Kinderschutzkonzepte www.schutzkonzepte.at. Rechtliches Fundament ist die UN-
Kinderrechtskonvention, die in Österreich 1992 genehmigt und ratifiziert wurde. Kinder 
haben Rechte, zum Beispiel das Recht auf Schutz vor körperlicher, seelischer und 
verbaler Gewalt, das Recht auf Partizipation oder das Recht auf Freizeit. Die 
Kinderrechtskonvention in voller Länge findet sich auf: www.kinderhabenrechte.at. 

Als Verein, der das Ferienprogramm „Kinder-HTL am TGM“ anbietet, ist es unsere 
Aufgabe, Maßnahmen zu setzen, die unserer Verantwortung für junge Menschen 
nachkommen und ihre Rechte wahren. Neben präventiven Schutzmaßnahmen ist das 
geregelte Vorgehen bei Verdacht auf Gewalt wichtig. 
Mit folgenden Maßnahmen verankern wir Kinderschutz in unserer Organisation: 

• informieren und sensibilisieren 
• Personal: sensibilisieren, auswählen und instruieren 
• Wertekodex: Respekt – Wertschätzung – Vertrauen 
• Feedbackkultur 
• Meldewesen und Interventionsplan 
• Verwendung von Social Media, Fotos und Videos 

Als Veranstalter ist uns ein respektvoller Umgang auf allen Ebenen und zwischen allen 
Beteiligten (Kinder, betreuenden Personen und Organisatorinnen) wichtig. Alle 
Mitarbeitenden (Stationen-Betreuer:innen und Buddys) werden sorgfältig ausgewählt. 
Alle Mitarbeitenden (ausgenommen die TGM-Lehrkräfte) unterzeichnen den Kinder-HTL-
Verhaltenskodex. 

Betreuende Personen bei den Stationen sind  
• aktive und ehemalige TGM-Lehrpersonen 
• aktive und ehemalige TGM-Schüler:innen, die mehrjährige Erfahrung in ihren 

Fachgebieten mitbringen 

Als Buddys beschäftigen wir aktive und ehemalige TGM-Schüler:innen, die sich durch 
mindestens eine der folgenden Anforderungen auszeichnen: 

• Erfahrung als Buddy bei der Kinder-HTL am TGM 
• Erfahrung in der Arbeit mit Kindern bei div. Organisationen (Sportverein, 

Pfandfinder, Jungschar etc.) oder durch Nachhilfe 
• Persönliche Empfehlung durch den Klassenvorstand/die Klassenvorständin 

Bei der Kinder-HTL gilt das Vier-Augen Prinzip. Das heißt, dass im Normalfall nie ein 
Buddy oder eine betreuende Person alleine mit einer Kindergruppe ist. Damit werden alle 
Tätigkeit eines/einer Einzelnen laufend durch zumindest eine weitere Person überwacht. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen unter office@technologe.at zur Verfügung! 

Ihr Kinder-HTL-Team 
(Martina Baumann, Sabine Binderlehner und Annett Fuhrmann) 
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